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Die größte Angst eines jeden
Schülers ist wohl der Blaue Brief.
Flattert er ins Haus, wird es
höchste Zeit zu handeln. Meis-
tens lässt sich die Versetzung zu
diesem Zeitpunkt nämlich noch
sichern. „Mit etwas Einsatz und
gezielter Hilfe können Schüler

ihre schulischen Leistungen auch
kurz vor Ende des Schuljahres
noch verbessern“, weiß Sigtrud
Zeiner von der Schülerhilfe
Mannheim.

Mit dem pädagogisch fundier-
ten Konzept der Schülerhilfe be-
kommen Schüler Tipps und Tricks

zum besseren Lernen. Mit nur we-
nig Aufwand schafft man am
Ende spielend die Versetzung.
Eine persönliche Beratung und
kostenlose Ratgeberbroschüren
gibte es bei der Schülerhilfe, Tat-
tersallstraße 35, Telefon 0621
19418, Fax: 0621 1816964.(ps)

Mit einem vollgepackten, ab-
wechslungsreichen Programm
aus Informationen, Mitmach-An-
geboten und Wettspielen präsen-
tiert sich die Metropolregion
Rhein-Neckar (MRN) noch bis
Dienstag, 4. Mai, in Halle 35 auf
dem Mannheimer Maimarkt.

Mit von der Partie sind täglich
wechselnd regionale Naherho-
lungs- und Ausflugsziele. Kennen-
lernen kann man zum Beispiel die
Greifenwarte Burg Guttenberg,
das Freilandmuseum Walldürn-
Gottersdorf und die Tropfstein-
höhle Buchen-Eberstadt (alle
29.4.). Weiter geht es mit der
„Badischen Spargelstraße“
(30.4.), SEA LIFE Speyer (1.5.)
und dem Geo-Naturpark-Berg-
straße-Odenwald (2.5.). Ab-
schlussgast ist das Hambacher
Schloss mit der authentischen
Vorführung „Des Kaysers Bom-

bardier“ (4.5.).
Im Fokus der Aktion „Spuren-

suche - Eine Landkarte der Her-
kunftslinien“ stehen zudem die
Wanderungsbewegungen der
Menschen in der Region. Auf ei-
ner überdimensionalen Landkar-

te können die Besucher markie-
ren, von wo nach wo sie oder ihre
Vorfahren innerhalb der Region
umgezogen sind. Alle Teilnehmer
erhalten als Belohnung ein klei-
nes Dankeschön!

In der Halle vertreten ist wie

immer auch der Verein Sportregi-
on Rhein-Neckar, der zahlreiche
Mitmach-Aktionen anbietet und
jeden Tag Gäste aus der regiona-
len Sportvereinslandschaft vor-
stellt. Ebenfalls mit täglich wech-
selndem Angebot besetzt ist die
Weintheke, an der feine Tropfen
aus den vier Weinanbaugebieten
der Region verkostet werden kön-
nen. Ein Abstecher lohnt sich da-
rüber hinaus an die Stände des
Verkehrsverbund Rhein-Neckar
(VRN), und zu den Beratern der
Zusammenarbeit Abfallwirt-
schaft Rhein-Neckar (ZARN), die
die Besucher über den neuen On-
line-Tausch- und Verschenkmarkt
aufklären. Nicht fehlen darf auch
dieses Jahr das Puppentheater
„Schlabbergosch“, das den Kin-
dern das Thema „Umweltschutz“
auf unterhaltsame und spieleri-
sche Weise näherbringt. (ps)

„Pflege im Quadrat“ im Mann-
heimer Stadtteil Neckarstadt
(Waldhofstraße) ist ein ambulan-
ter Pflegedienst, seit Anfang April
im Einsatz und schon jetzt haben
die insgesamt neun Mitarbeiter
alle Hände voll zu tun.

„Das kann uns nur freuen,“ so
Panajotis Neuert; Leiter des Pfle-
gedienstes und staatlich aner-
kannter Altenpfleger. Für ihn und
sein Team gehört neben der fach-
lichen Kompetenz vor allem eine
vertrauensvolle und persönliche
Zusammenarbeit allen jenen Per-
sonen, welche mit der Betreuung
zu tun haben. Die Wünsche des
Kunden stehen hierbei stets an
erster Stelle. „Pflege im Quadrat“
ist in der ganzen Rhein-Neckar-
Region tätig und das auch rund
um die Uhr. Über die Handy-Hot-
line 0176 37003388 ist jederzeit
eine Mitarbeiter des Pflegediens-
tes zu erreichen. Der Pflegedienst
übernimmt zum Beispiel die
Nachsorge nach einer ambulan-
ten Operation und Klinikaufent-
halt, dies umfasst die komplette
Grund- und Behandlungspflege
oder wenn gewünscht auch die

Hauswirtschaftliche Versorgung.
Diese Tätigkeiten können mit den
jeweiligen Kranken- bzw. Pflege-
kasse abgerechnet werden. Selbst-
verständlich übernimmt der am-
bulante Pflegedienst auch Leis-
tungen, welche mit den Kassen
nicht abgedeckt werden, diese
Leistungen werden jedoch privat
in Rechnung gestellt. Sollte sich
jemand für „Pflege im Quadrat“
interessieren, so kann er jederzeit
mit Panajotis Neuert unverbind-
lich in Kontakt treten. Es erfolgt
eine individuelle Beratung, eine

gemeinsame Pflegeplanung wird
erstellt und über anfallende Kos-
ten informiert. Gerne ist der Pfle-
gedienstleiter auch bei der An-
tragsstellung der jeweiligen Kas-
sen behilflich.Ab einen gewissen
Grad der Pflegebedürftigkeit ist es
sinnvoll auch über eine Heimauf-
nahme nach zu denken. Auch
hierbei wird individuelle Hilfe an-
geboten.(ps)

Info: „Pflege im Quadrat“, 68167 Mann-

heim, Waldhofstraße 5, Telefon: 0621 300

17995. www.pflegeimquadrat.de

Auch bei SB-Möbel BOSS, dem
großen deutschen Möbel-Dis-
counter, kommt jetzt Weltmeis-
terschafts-Stimmung auf.

Im Vorfeld des sportlichen
Großereignisses in Südafrika ver-
lost Boss hochwertige Fußball-Tri-
kots unter interessierten Nach-
wuchsmannschaften. „Jeder unse-
rer bundesweit 83 Märkte verlost
einen kompletten Mannschafts-
trikot-Satz“, kündigte Lars Hun-
ger, Geschäftsführer von SB-Mö-
bel Boss mit Sitz im westfälischen
Porta Westfalica, an und ergänz-
te: „Damit wollen wir den Fuß-
ball-Nachwuchs gezielt fördern.“
Für die Verlosung der 83 Trikots
können sich JuniorenTeams der
Klassen A bis G bewerben.

Aber mit den 83 Trikotsätzen
ist es noch nicht getan: Unter al-
len teilnehmenden Mannschaf-
ten werden pro Markt fünf mal
zehn Fußbälle verlost. Mit ande-
ren Worten: Bundesweit verteilt
SB-Möbel Boss 4.150 Fußbälle an
Jugendmannschaften. Teilnah-
mekarten für die Trikotverlosung
gibt es in allen 83 Boss-Märkten.
Bewerbungen können in der Zeit

vom 28. April bis 11. Mai an den
Kassen abgegeben werden. Auf
den Teilnahmekarten sollen die
jeweilige Eingruppierung der Ju-
gendmannschaft sowie der voll-
ständige Vereinsname, Anschrift
und Ansprechpartner angegeben
werden. Lars Hunger: „Wir wür-

den uns sehr freuen, wenn auch
möglichst viele Mädchen-Teams
mitmachen würden.“ Die Trikot-
sätze bestehen aus jeweils 15
T-Shirts, 15 Hosen, 15 Stutzen
sowie zwei Torwart-Ausrüstun-
gen. Es kann unter verschiede-
nen Farben gewählt werden. (ps)

Zu einer Knie-Sprechstunde im
Pfitzenmeier Wellness & Fitness
Park Mannheim/City Airport
sind für Dienstag, 4. Mai, 20.15
Uhr, alle Betroffenen und Interes-
senten eingeladen.

Wie man die Knie ein Leben
lang durch eine angemessene Be-

wegung und Ernährung in Schuss
halten kann, erfahren die Teilneh-
mer in dem Vortrag am Dienstag,
4. Mai um 20.15 Uhr im Wellness
& Fitness Park Mannheim/City
Airport.

Der Knie-Experte und Buch-Au-
tor Dr. med. Wolfgang Franz wird

in seinem kurzweiligen Vortrag
aktuelle Erkenntnisse und wis-
senswertes rund um das Thema
„Knie“ erläutern.

Die Besucher haben im An-
schluss an den Vortrag auch die
Gelegenheit, Bücher von Dr.
Franz zu kaufen. Die Teilnahme

an diesem Vortrag ist kostenlos,
um Anmeldung wird gebeten: ent-
weder direkt im Wellness & Fit-
ness Park Mannheim/City Air-
port oder unter Telefon 0621
3249430. Infos gibt auch im In-
ternet unter der Adresse
www.pfitzenmeier.de. (ps)

Das sympathische Team von „Pflege im Quadrat“. FOTO: ENGELHARDT
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So kann jeder die Versetzung schaffen
Schülerhilfe:Tipps für die letzten Schulwochen

Noch bis Dienstag, 4. Mai, ist die Metropolregion auf dem Mannheimer
Maimarkt vertreten.  FOTO: MRN GMBH

Hochwertige Fußball-Trikots werden unter interessierten Nachwuchs-
mannschaften verlost.  FOTO: BOSS
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Das Knie mit Bewegung und Ernährung in Schuss halten
Pfitzenmeier: Sprechstunde mit Dr. Wolfgang Franz am 4. Mai im Wellness & Fitness Park

Die ganze Region in Aktion
Metropolregion Rhein-Neckar:Noch bis 4. Mai in Halle 35 auf dem Maimarkt

Kompetent und individuell
Mannheim: Ambulanter Pflegedienst in der Waldhofstraße 5

Fußball-Nachwuchs gefördert
SB-Möbel-Boss:Verlost 83 Trikot-Sätze - 4150 Bälle für Jugend-Teams

ANZEIGE ANZEIGE


